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... die Alternative zum Schaf sind die Rasenroboter, sogenannte Automower. Mehr dazu erfahren Sie auf Seite 3. Foto: pixabay

Rasenmähen 
leicht gemacht...
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Aus den Gemeinden

Sehr geehrte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!
Die Europa- und Kommunalwahlen am 26. 5. 2019 wurden in unserem Amtsbereich ordnungs-
gemäß durchgeführt.
Einen sehr großen Anteil daran haben die ehrenamtlichen Mitglieder der 14 Wahlvorstände und
die Mitarbeiter im Wahlbüro, die von morgens um 6.30 Uhr bis in die Morgenstunden des nächs-
ten Arbeitstages durch ihren engagierten Einsatz zu einem reibungslosen Ablauf beigetragen
haben.
Diese 4 Wahlen waren für alle Helfer eine riesige Herausforderung. In den großen Wahlbezirken
sind für die Wählenden teilweise lange Wartezeiten entstanden. Das war bedingt durch die Viel-
zahl und die Größe der Stimmzettel. 
Die Auszählung war dann besonders bei der Kreistagswahl sehr kompliziert und zeitaufwändig.
Diese Herausforderungen wurden von allen Wahlvorständen gemeistert.
Dafür und für die Bereitschaft zur Übernahme dieses Ehrenamtes möchte ich mich sehr herzlich
bedanken. 
Ich hoffe und wünsche, dass dieses Engagement auch zu den kommenden Wahlen vorhanden ist.
Es wäre schön, wenn sich auch die jüngeren Wahlberechtigten zur Übernahme dieses Ehrenam-
tes bereit erklären, vielleicht zur nächsten Wahl.
Vielen Dank.

R. Lähning
Gemeindewahlleiterin

Wespen sind immer ungebetene Gäste wie beim Essen im Freien. Sie tummeln
sich gern unter Ostbäumen aber auch in unseren Speisen und Getränken. Be-
drohte oder tote Wespen senden Botenstoffe aus, die andere Insekten alamie-
ren. Sie nisten auch gern in Erdlöchern, hohlen Baumstämmen oder alten Ästen.
Dies stellt für uns als Mensch natürlich eine Gefahr dar.

Wenn Sie Hilfe benötigen sind wir Ihr Ansprechpartner. 
Selbstverständlich auch bei anderen Problemen.

Die                 der Störenfried der Saison!

Meck-Kammerjäger Ralf Matschiner
Bahnhofstraße 3a · 19075 Pampow · Tel. 0 38 65-84 44 50 · Fax: 84 44 51

Mobil: 0172 / 4303929 · Anfragen unter info@meck-kammerjäger.de

Hygiene · Veranstaltung · Service

Wie einst von Kanzler Kohl versprochen, freuen sich dieser Tage nun Mensch und Wildbiene über die blühenden
Landschaften bei Holthusen. Foto: M. Facklam
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Titelthema

Nicht nur in der Landwirtschaft –
auch im Garten zuhause haben tech-
nische Neuerungen Einzug gehalten,
um dem Gärtner die Arbeit zu erleich-
tern. Wer möchte sich heute zum Bei-
spiel noch vorstellen, den Rasen mit
Sensen schneiden zu müssen? Sie
wurden abgelöst von Handrasen-
mähern, die sich heute vor allem
noch für kleine oder schlecht
zugängliche Rasenflächen eignen.
Der Rasen lässt sich einfacher mit
Motorkraft mähen – sei es mit einem
„Benziner“ oder mit einem Elektro-
Rasenmäher. 
Um die Sicherheit zu erhöhen, wer-
den heute viele Autos mit Assistenz-
systemen ausgerüstet, die zum Bei-
spiel die Fahrt verlangsamen, wenn
der Sicherheitsabstand nicht einge-
halten wird. „Ähnlich ist das auch mit
technischem Gerät, das im Garten
und im Landschaftsbau verwendet
wird“ sagt Horst Röpert, Inhaber des
gleichnamigen Schweriner Unter-
nehmens für Forst- und Gartenbau:
„Die Technik wird immer ausgefeilter,
aber im Mittelpunkt steht die einfa-
che und sichere Handhabung. Das gilt
für Motorsägen genauso wie für
Rasenmäher oder Mähroboter!“
Mähroboter sind „intelligente Rasen-
mäher“, die akkubetrieben selbststän-
dig auf dem Rasen unterwegs sind,
um ihn zu mähen. Horst Röpert:
„Unsere Hausmarke für technisches
Gerät in Forst- und Gartenbau ist die
Firma Husqvarna, auf deren Kompe-
tenz, Erfahrung und Qualität wir seit
vielen Jahren vertrauen. Bei den
Mährobotern ist sie mit der Entwick-
lung des Automower® ihrer Zeit weit
voraus gewesen, als sie vor mehr als
20 Jahren den ersten kommerziellen
Mähroboter auf den Markt brachten.
Wir haben viele zufriedene Kunden,
die sich immer wieder für den Kauf
eines Mähroboters entscheiden wür-
den. Darunter sind zum Beispiel
Berufstätige, die wenig Zeit für Gar-
tenarbeit haben, Alleinstehende oder
ältere Menschen.“ Interessenten kön-
nen sich direkt an Horst Röpert wen-
den, um sich ausführlich beraten zu
lassen. Bei einer Besichtigung des
Grundstücks kann die geeignete
Größe des Mähroboters bestimmt
werden. Einige allgemeine Fragen an
Horst Röpert vorab:  

Für welche Rasenflächen ist der
Mähroboter geeignet?
„Grundsätzlich ist der Automower®

für alle Rasenflächen geeignet, die
mit konventionellen Mähern gemäht
werden können. Ohne weiteres Zutun
mäht er auf größeren zusammenhän-
genden Rasenflächen - bei einzelnen,
zerstreut liegenden Rasenflächen
muss er von Hand umgesetzt werden.
Es gibt verschiedene Modelle für klei-
ne Gärten oder große Gartenanlagen
mit Rasenflächen von bis zu 5.000 m².
Unproblematisch sind unebenes

Gelände, enge Stellen oder Steigun-
gen von bis zu 45 Prozent.“

Ist der Mähroboter umweltfreund-
lich?
„Da der Automower® im Akkubetrieb
läuft, erzeugt er keine Emissionen
und hat einen sehr niedrigen Energie-
verbrauch. Die Stromkosten liegen je
nach Rasenfläche bei 8 bis 42 GBP
pro Saison. Der Schallpegel des Auto-
mower® ist mit 57 dB(A) bis 61 dB(A)
– abhängig vom Modell – ziemlich
gering, besonders im Vergleich zu
konventionellen Mähern mit durch-
schnittlich 95 bis 100 dB(A). So fühlt
sich niemand im Garten gestört:“

Wie sicher ist der Mähroboter?
„In erster Linie ist der Automower®
ein technisches Gerät und wie für alle
technischen Geräte ist ein sorgsamer
Umgang erforderlich. Wie beim
Bügeln oder bei heißen Herdplatten
sollten kleine Kinder natürlich nicht
unbeaufsichtigt sein - vorsorglich
empfehle ich sogar, den Mähroboter
auszuschalten, wenn sie sich auf dem
Rasen aufhalten.”
Sicherheit steht an oberster Stelle.
Dank einer integrierten Schutzein-
richtung wird das Mähmesser beim
Hochheben bzw. Umkippen des

Mähers automatisch ausgeschaltet.
Der Abstand zwischen Außengehäuse
und Messerspitzen ist besonders groß
gewählt – nichts soll versehentlich in
das Messer gelangen! Tannenzapfen,
Äste, Streuobst oder auch Spielsachen
sollten regelmäßig vom Rasen zusam-
mengerecht oder aufgesammelt wer-
den, damit sie nicht beschädigt wer-
den, oder ihrerseits Beschädigungen an
den Mähmessern verursachen.

Haustiere halten nach unserer Erfah-
rung ausreichend Respektabstand
zum Automower®. Sollten beide doch
einmal „aneinandergeraten“ hinter-
lässt diese Begegnung in der Regel
keine Verletzungen. Der Mäher ist mit
Sensoren ausgestattet und ändert bei

einem möglichen Kontakt gegebe-
nenfalls die Richtung. Bislang ist uns
übrigens noch kein einziger Fall
bekannt, bei dem ein Igel verletzt
worden wäre!“

Text: Anna Karsten
Fotos: Gartentechnik Röpert

Rasenmähen leicht gemacht
Technik erleichtert Arbeit im Garten und spart Zeit

Grundstücksanalyse für den passenden Automower.

Sicherheitsunterweisung am Automower.
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Energie für Mecklenburg

KOPSICKER
0385   64 64 60
mail@mec-ko.de
www.mec-ko.de

Erdgas I Strom

Einfamilienhaus in Pampow,
Bj. ca. 1995, Modernes EFH mit
Vollkeller, Wfl. ca. 145 m”, Zi 7, 2
Bäder, Küche mit EBK, lichtdurch-
fluteter Grundriss, Kachelofen,
Kelleraußentreppe, drei Solarmo-
dule, Grdst. ca. 772 m”, Terrasse,
Doppelcarport, EnEV: V, 163
kWh/(m”a), Klasse F, Öl,  

KP: 315.000 €
Mehrgenerationenwohnen in
Vellahn, zwei Häuser für
einen Preis,
Wfl. Vorderhaus ca. 128 m”, kom-
plett saniert 2002, Neubau EFH
ca. 2002 mit Wfl. ca. 170 m”,
Grdst. ca. 2.006 m”, Doppelcar-
port mit Werkstatt, Gewächshaus, 
Schuppen, überdachte Sitzecke,
EnEV: V, 60,20 kWh/(m”a), Klasse
B, Gas, 

KP: 332.000 €
EFH mit Einliegerwohnung in
Dömitz,
Bj. ca. 1900, Grdst. ca. 1.976 m”,
ca. 200 m” Wfl., 8 Zimmer, letzte
Mod, 2017, vollsaniert, teilw. un-
terkellert,Garagen 1, 3 Stellplätze,
ca. 30 m” Balkon-/Terrassenfläche,
Einliegerwohnung, EnEV: B, 106,10
kWh/(m”a), Klasse D, Öl,

KP: 165.000 €
Gepflegtes Haus mit viel Platz
für die ganze Familie in
Dömitz, 
Bj. ca. 1900, Wfl. ges. ca. 250 m”,
Zi. 8, Einliegerwohnung, Grdst. ca.
479 m”, Wintergarten, EBK,
zweites Bad, Nebengebäude,
Garage, letzte Mod. ca. 2017,
EnEV: B, 124,70 kWh/(m”a),
Klasse D, Gas, 

KP: 150.000 €

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5512777
Tel. 0385 5513304

Weitere Informationen und Angebote unter:
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Die renommierte Festspieloper Prag
präsentiert am 6. 7. 2019 in Bolten-
hagen „Die Große VERDI-GALA“ – das
Sommer Klas sik Open-Air Highlight.
Geboten wird eine Auswahl der
bekann testen Stücke aus Verdis
Opern, darunter „Nabucco”, „Aida”,
„Ri goletto” und „La Traviata”. Mit
ihren brillanten Stimmen ent führen
Solisten und Chor in die zauberhafte
Welt der Romantik, musikalisch mit-
reißend begleitet von den Tschechi-
schen Sympho nikern Prag.

„Etwa 100 Künstler – Sänger, Tänzer,
Musiker – aus namhaften Opernhäu-
sern und Orchestern Tschechiens
haben sich zu einem eigenen Ensem-
ble zusammenge funden, der Festspie-
loper Prag“, so die künstlerische Leite-
rin der Veranstaltungsfirma Great Per -
formances Kiel, Melinda Thomp son.
„Seit Jahren sind wir erfolg reich mit
großen Opern, wie z.B. Nabucco oder
auch die Zauberflöte, Aida und Car-
men, unterwegs. Es ist immer wie der
beglückend zu erfahren, mit welcher
Freude und welchem Engagement
sämtliche Künstler und Techniker
dabei sind, auch oder gerade in
schwierigen Si tuationen.“ 
Denn eine Auffüh rung unter freiem
Himmel sei immer eine logistische
Heraus forderung und erfordere die
un bedingte Konzentration und Zu -
sammenarbeit aller, unterstreicht
Melinda Thompson. „Meist kom men
wir mit drei Sattelschlep pern voll
Material an: Bauzäune für 170 Meter,
Bühnenbretter für 120 Quadratmeter,
Zelte für die Mannschaft und das
Orchester, die gesamte Bestuhlung.” 
„Bei unserer ganz einzigartigen Verdi-
Gala treten be kannte und beliebte
Gestalten aus den berühmtesten
Verdi-Opern in völlig neuer Konstel -
lation auf.  Ihre Charaktere und
Schicksale werden zu zwei kur zen,
eigenständigen Handlun gen verwo-
ben, man könnte sagen, zu zwei klei-
nen ‚Mini-Opern‘.  Ausgewählt und
meisterhaft in Szene gesetzt wurden
die Stü cke von dem bekannten tsche -
chischen Bariton und Regisseur Oldich
Kríž.“ 
Mit der diesjährigen Sommer tournee
setzen sich die Ver anstalter dafür ein,
die Welt der Oper auch einem breiten
Publi kum nahe zu bringen. Das ge linge
auch mit einem Ensemble, das in der
italienischen Origi nalsprache singt, so
Melinda Thompson. „Italienisch ist
nun mal die Sprache der Oper, des
Gesangs, einfach die Sprache der
Musik. Unser Prinzip ist es, jede Oper in
ihrer Originalspra che auf die Bühne zu
bringen. Es geht sehr viel an Musik,
auch an Verständnis, verloren, wenn
man die Texte in eine andere Sprache
transponiert. 

Darüber hinaus geht es bei den Opern
von Giuseppe Verdi um universelle
menschliche Gefühle, die jeder sofort
verstehen kann, auch dank der hervor-
ragenden Schauspielkunst unserer
Sänger.”  Man muss also nicht unbe-
dingt sel ber Opernfan oder gar Opern -
kenner sein, um diese besondere
Open-Air „Verdi-Gala“ zu genießen. 
Frau Thompson schwärmt weiter:  „Es
ist auch die entspannte, ungezwunge-
ne Atmosphäre eines Open-Airs: Der
laue Sommerabend, die wunder -
schöne Umgebung, Freunde und
Bekannte aus dem Umfeld, die leckere
Gastronomie – und dann dazu die
herrliche Musik, die ei nem wie eine fri-
sche Brise über die Haut streicht...
Jeder sollte mindestens einmal im
Leben so etwas erlebt haben!“ 
Ein Kernstück der Großen Verdi-Gala
ist die Oper „Nabucco“. Sie hat bis
heute eine ungebro chene Faszination
und erfreut sich auch nach fast zwei-
hundert Jahren noch großer Beliebt-
heit. „Das Grundthema Freiheit und
Unabhängigkeit ist ein uraltes Anlie-
gen der Menschheit, und wird es
immer bleiben“, sagt Me linda
Thompson. „Die Dankbar keit der Men-
schen bei uns, in ei nem freien Land
leben zu dürfen. Und auch vielleicht
die Angst, diese Freiheit zu verlieren,
oder auch, die Heimat zu verlieren,
was übrigens fast das Gleiche ist.
Nicht umsonst ist der Gefange -
nenchor ,Va, pensiero’� bis heute eine
der beliebtesten Verdi-Kom positionen
überhaupt. In dem Highlight des
Abends, eben dem Gefangenenchor,
wird mit einer großen Empathie, in
einer sehr gefühlvollen und eindringli-
chen Art, das besungen, wonach wir
uns alle sehnen: der Wunsch nach
Unabhängigkeit, nach ei nem friedli-
chen Leben in der Hei mat, ohne
Unterdrückung und Angst. Natürlich
braucht es dazu einen phantastischen
Chor, der all dies eindringlich übermit-
teln kann. Und den bringen wir mit.“

Melinda Thompson ist ausgebildete Opernsän-
gerin (Bachelor of Music, Masters of Music von
Oberlin Conservatory of Music, Oberlin Ohio,
U.S.A.) und war jahrelang Hauptdarstellerin in
regionalen Operetten- und Musicaltheater in
den U.S.A.  Seit über 25 Jahren arbeitet und lebt
sie in Deutschland.  Sie ist auch Leiterin des
erfolgreichen Tourneetheaters „Kids for Classic,
Kiel“, mit zahlreichen hochgelobten Aufführun-
gen der klassischen Musik (Oper, Ballett, Konzer-
te) für Kinder in Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Paulis Konzertagentur

Sommer Klassik Open-Air:

Die große VERDI-GALA Einfachmitspielen undgewinnen!
Wir verlosen 2 x 2 Eintrittskarten.Teilnahmebedingungenunten.

Foto: Veranstalter

Schreiben Sie eine E-Mail an
delego.lueth@t-online.de
(Betreff: „Verdi-Gala”)
und beantworten Sie folgende Frage:

Wieviele Künstler bestreiten
die Open-Air Verdi-Gala in
Boltenhagen?
Bitte geben Sie auch eine 
Rückruf-Telefonnummer an.
Einsendeschluss: 30. Juni 2019
Die Auslosung erfolgt unter Aus-
schluss des Rechtsweges unter den
Einsendern mit der richtigen Antwort.

Wirtschaftsverlag Detlev Lüth
Friedrich-Engels-Straße 2c
19061 Schwerin
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Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
Immobilienservice

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 5512776
Tel. 0385 5513300

www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de
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Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,
Doppelhaushälften, Reihen-
häuser im Raum Schwerin und
Lankreis Ludwigslust-Parchim 

zur Eigennutzung oder 
als Kapitalanlage.

   

Blühende Landschaften bietet in diesen Tagen auch das Schossiner Becken. Foto: kjb
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Dor is wat los – Veranstaltungstipps

Nicht nur auf dem Alten Garten sind
die Proben und technischen Vorberei-
tungen für die Schlossfestspiele
Schwerin in vollem Gange. Für die
Öffentlichkeit weniger sichtbar als
auf dem Alten Garten aber mit glei-
chem Eifer wird seit dieser Woche
auch im Innenhof des Schweriner
Schlosses geprobt. Erst im vergange-
nen Sommer wurde der frisch reno-
vierte Schlossinnenhof als imposante
Kulisse wieder für die Schlossfest-
spiele zugänglich gemacht und mit
achtzehn ausverkauften Vorstellun-
gen des Schauspiels „Dracula“
gebührend eingeweiht. 
Auch in diesem Sommer darf sich das
Publikum wieder auf spektakuläres
wie unterhaltsames Sommertheater
im Schlossinnenhof freuen. 
Zum Auftakt der Proben im Schlos-
sinnenhof überreichte der Direktor
des Landtages Mecklenburg-Vor-
pommern Armin Tebben am Mittwo-
chabend symbolisch die für die Pro-
duktion obligatorischen Degen an
den Generalintendanten Lars Tietje,
Schauspieldirektor Martin Nimz und
Regisseur Alejandro Quintana.
„Ich freue mich auf die Schlossfest-
spiele im Innenhof unseres Schlosses.
Sie passen hervorragend zum Kon-
zept eines lebendigen Residenzen-
sembles,“ so Tebben. Lars Tietje: „Ich
danke Herrn Tebben für die fruchtba-
re Zusammenarbeit, die es uns
ermöglicht auch in diesem Sommer
wieder spannendes Sommertheater
vor dieser atemberaubenden Kulisse
des Schlossinnenhofs präsentieren zu
können.“
Haudegen und Wortakrobat „Cyrano
de Bergerac“, gespielt von Schauspie-
ler Martin Brauer macht sich ab 27.
Juni 2019 vor der historischen Fassa-
de des Schweriner Schlosses dazu auf,
das Herz der angebeteten Roxane
(Jennifer Sabel) zu erobern. Im Fech-

ten kann ihm niemand das Wasser
reichen, aber in Liebesdingen fehlt
ihm der Mut, denn er hat eine riesen-
große Nase. Und so sprüht er zwar vor
Witz und Charme, ist mit der Feder so
geschickt wie mit dem Degen, aber
traut sich nicht, Roxane seine Liebe
zu gestehen. Der hübsche Christian
(Janis Kuhnt), der Roxane ebenfalls
anbetet, ist dagegen überhaupt nicht
von Selbstzweifeln gequält, aber ihm
fehlen die Worte um seine Gefühle
auszudrücken. Und so wird Cyrano
zum ersten Ghostwriter der
Geschichte, der seine Liebesbriefe im
Namen des Konkurrenten schreibt.
Wird er es je wagen, ganz er selbst zu
sein und auf die Kraft der Poesie zu
vertrauen? 
Die romantische Komödie, erobert
wegen ihrer atemberaubenden

Fechtszenen und ihren pointierten
Dialogen seit ihrer Uraufführung
1897 die Herzen des Publikums. So
wurde die Geschichte von dem Mann
mit der langen Nase, der seinen wei-
chen Kern hinter einem harten Auf-
treten versteckt und für eine gerech-
tere Welt eintritt, mehrfach verfilmt
und diente als Vorlage für Oper und
Ballett. 
Unter dem Himmel Schwerins, im
neuen Glanz des renovierten Schloss-
innenhofes, kommt das mit Wortwitz
und Situationskomik gespickte Vers-
drama nun im Rahmen der Schloss-

festspiele Schwerin 2019 zur Auf-
führung.
Die Choreografie der Fechtszenen
übernimmt Klaus Figge, Meister der
Fecht- und Kampfkunst, der an Thea-
tern und Opernhäusern von Berlin
und Hamburg bis Wien und Zürich
arbeitet sowie für Film- und Fernseh-
produktionen. Regie führt Alejandro
Quintana, der u. a. Schauspieldirektor
am Volkstheater Rostock und Theater
Heilbronn war, und der mit „Cyrano
de Bergerac“ nach langer Zeit wieder
in Schwerin inszeniert.

Johannes Lewenberg

Probenstart für „Cyrano de Bergerac“ im Schlossinnenhof
Romantische Komödie mit spektakulären Fechtszenen bei den Schlossfestspielen

CYRANO DE BERGERAC – Probenstart im Schlossinnenhof: Martin Nimz, Lars Tietje, Alejandro Quintana, Armin Tebben (v.ln.r.).
Foto: Johannes Lewenberg
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Ehrenamt

„Wo keine Menschen sind, kann nichts Neues entstehen!“
Dörfliches Leben lebt vom Mitmachen

Dümmer. Zum Ausklang der ersten
Legislaturperiode ihrer Amtszeit als
Bürgermeisterin hatte Dümmers
Gemeindeoberhaupt Anke Gräber alle
Aktiven des Dorfes am 23. Mai dieses
Jahres ins Europahaus eingeladen.

Das Leben in Dümmer ist vielseitig
und von verschiedenen Vereinsakti-
vitäten geprägt, aber vor allem von
Menschen die sich aufmachen etwas
in ihrem Heimatdorf zu bewegen und
Einwohner und Nachbarn zusam-
menzubringen.
Von Angelverein bis Hundesport, von
Feuerwehr bis Sportverein – für viele
Interessen gibt es vor Ort Möglichkei-
ten der Freizeitgestaltung. Und den
Menschen, die sich engagiert einbrin-
gen, dankte die Bürgermeisterin in
einer Feierstunde kurz vor der Kom-
munalwahl 2019.
Stolz ist Frau Gräber auf die in diesem
Frühjahr eröffnete Bücherstube im
Europahaus, die zugleich als weiterer
Treffpunkt im Dorf, neben den beiden
Feuerwehrhäusern, dem Forsthof-

Ensemble und auch dem Bootshaus
fungiert.
„Ehrenamt heißt neben der Familie
und dem Beruf seine Freizeit zu
opfern, nicht auf die Uhr zu schauen,

Familie zu Hause zu lassen, sich
Gedanken zu machen, Ideen zu
haben, kreativ zu sein, zu planen, zu
organisieren, Kosten zu haben, zu
üben und vor allem mit anzupacken“,

darauf verwies Anke Gräber in ihrem
Grußwort während der Feierstunde.
„Für die Gemeinde mit ihren Einwoh-
nern und für unsere Region ist das
von großer Bedeutung. Es gehört für
mich zur Daseinsvorsorge dazu, denn
wo keine Menschen sind kann auch
nichts Neues entstehen“, sagt Anke
Gräber und fügt an: „Bei den sozialen
Kontakten im Sport, beim Lesen,
Angeln oder beim Hundetraining ent-
stehen Freundschaften, Glücksgefüh-
le und Entspannung zugleich.
Die Vereine bringen Leben, Bewe-
gung, Kinder, Musik, Nachbarn, Feste
in unser Dorf. 
Ohne Euch wäre das Dorfleben nur
halb so schön und deshalb meine
Bitte macht weiter so, werdet nicht
müde, lasst uns neue Ideen wissen“.
Durch diese aktive Dorfgemeinschaft
sind in den zurückliegenden Jahren
Spielplätze, ein neues Bootshaus und
allen voran das Europahaus in Düm-
mer entstanden.

Text: Reiners / Gräber
Foto: Gräber Auch beim alljährlichen Herbstsingen finden sich viele Einwohner auf dem Forsthof ein.

Adebar studiert die Speisekarte in den Wiesen bei Walsmu�hlen. Foto; kjb
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Amtliche Bekanntmachungen
Haushaltssatzung der Gemeinde Warsow

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 28.02.2019 und mit Genehmigung
der Unteren Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim, wird folgen-
de Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird 
1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 800.300 EUR

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 815.100 EUR
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -14.800 EUR

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 EUR

c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf -14.800 EUR
die Einstellung in Rücklagen auf 0 EUR
die Entnahmen aus Rücklagen auf 14.800 EUR
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 0 EUR

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 763.900 EUR

die ordentlichen Auszahlungen auf 744.900 EUR
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 19.000 EUR

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 EUR

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 72.300 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 57.500 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 14.800 EUR

d) der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit) auf 143.700 EUR

festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne Umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 120.000 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt
auf 70.000,00 EUR

§ 5 Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 307 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 396 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 348 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 1,075 Vollzeitäquiva-
lente (VzÄ).

§ 7 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 1.679.574,14 EUR
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals 
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 1.642.204,86 EUR
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 1.642.204,86 EUR

§ 8 Weitere Vorschriften
1. Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 Nr. 1 bis 4 KV M-V ist ein Betrag von mehr als

200.000,00 EUR.
2. Innerhalb der Teilergebnishaushalte werden die Ansätze für Aufwendungen für

gegenseitig deckungsfähig erklärt. Bei Inanspruchnahme der gegenseitigen
Deckungsfähigkeit in einem Teilergebnishaushalt gilt dies auch für die entsprechen-
den Ansätze für Auszahlungen nach § 14 Absatz 1 Gemeindehaushaltsverordnung–
Doppik Mecklenburg-Vorpommern im Teilfinanzhaushalt. 

3. Die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teilhaushal-
tes werden für gegenseitig deckungsfähig nach  § 14 Absatz 3 Gemeindehaushalts-
verordnung–Doppik Mecklenburg-Vorpommern erklärt. 

4. Innerhalb eines Teilhaushaltes werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen zu
Gunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilhaushaltes für
einseitig deckungsfähig erklärt.

5. Innerhalb einer Produktgruppe können Mehrerträge Aufwendungsansätze erhöhen.
Vor Inanspruchnahme ist zu prüfen, ob innerhalb der Produktgruppe Mindererträge
vorliegen, die zunächst zu kompensieren sind. Erst darüber hinausgehende Mehrer-
träge können zur Deckung von Mehraufwendungen verwendet werden.

6. Zweckgebundene Mehreinzahlungen aus Investitionstätigkeit berechtigen zu
zweckgebundenen Mehrauszahlungen aus Investitionstätigkeit desselben Teilfi-
nanzhaushaltes nach § 14 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung–Doppik Meck-
lenburg- Vorpommern. 

7. Erträge und Einzahlungen aus Spenden und Versicherungserstattungen sind zweck-
gebunden für Aufwendungen und Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen.

8. Die Entscheidung über die günstigste Kreditaufnahme oder Umschuldung trifft der
Fachdienstleiter II oder sein Stellvertreter des Amtes Stralendorf.

9. Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung der
Investitionen wird auf 200.000 EUR festgesetzt.

Die Genehmigung der Unteren Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust
Parchim für die Kreditaufnahme in Höhe von 120.000 EUR ist mit Schreiben vom
20.05.2019 gem. § 52 Abs. 2 KV M-V versagt worden. Die Genehmigung für den Stellen-
plan gem. § 55 KV M-V wurde erteilt.

Warsow, den 18.06.2019 gez. Buller
Bürgermeisterin

(Siegel)

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung ist gemäß 
§47 Abs. 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 01.03.2019 zur
Genehmigung angezeigt worden. 
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 27.06.2019 bis
18.07.2019 im Gebäude der Amtsverwaltung Stralendorf, Dorfstraße 30 in 19073 Stra-
lendorf, Zimmer 205 öffentlich zu den Öffnungszeiten aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 5 KV M-V eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß bekanntgemacht worden,
c) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Ihr Ansprechpartner
für gewerbliche 

und private Anzeigen

Reinhard Eschrich
Tel.: 0385-4856325
oder 0171-7406535

delego. lueth@t-online.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachung

Die Jahresrechnung 2018 der Gemeinde Stralendorf wurde gemäß § 60 Abs.
5 der Kommunalverfassung M-V auf der Gemeindevertretersitzung der
Gemeinde Stralendorf am 05.06.2019 festgestellt.

Gleichzeitig wurde dem Bürgermeister gemäß  § 60 Abs. 5 Kommunalverfas-
sung gesondert die Entlastung erteilt. Der Beschluss über die Feststellung der
Jahresrechnung 2018 sowie die Entlastung des Bürgermeisters für das Jahr
2018 nach § 60 Abs. 6 KV M-V wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Öffnungszei-
ten vom 02.07.2019 bis 25.07.2019 im Amt Stralendorf, Zimmer 019, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf aus.

Stralendorf, den 05.06.2019

gez. Helmut Richter
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Gemäß § 44 Abs. 4 der Kommunalverfassung M-V ist der jährliche Bericht
über Spendeneingänge der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Der aktuel-
le Bericht für das Jahr 2018 der Gemeinde Stralendorf kann während der Öff-
nungszeiten in der Amtsverwaltung, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf, Zim-
mer 019, eingesehen werden. 

Allen Spendern, die die Gemeinde im Jahr 2018 mit Geld- und Sachspenden
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön.

Stralendorf, den 05.06.2019

gez. Helmut Richter
Der Bürgermeister

Aus den Gemeinden

Stralendorf. Am Vormittag des 18.
Juni ging es mit dem Bus nach Wis-
mar, wo uns am Alten Hafen ein
Schiff erwartete, das die Senioren-
gruppe um 11 Uhr nach Kirchdorf auf
der Insel Poel bringen sollte. Dort tra-
fen wir auch pünktlich um 12 Uhr ein.
Wir hatten unser Schiff in letzter
Minute erreicht und mussten daher
im unteren Teil Platz nehmen, da das
Oberdeck fast völlig besetzt war. An
Bord stärkten sich die meisten erst
einmal mit den unterschiedlichsten
leckeren Sachen wie Quarktorte oder
Schokoladenkaffee.
Wir waren zwar schon einmal auf
Poel, aber allen sagte die Fahrt bei
herrlichstem Wetter sehr zu. Auf
einem Flyer hatte ich folgende inter-
essante Information gefunden:
„Besuchen Sie die Insel Poel, die
unentdeckte Perle der Mecklenburger
Bucht. Auf Poel erwarten Sie 14 km

Sandstrand und eine Reihe von
Sehenswürdigkeiten, wie die im 13.
Jahrhundert erbaute Inselkirche, der
1871 in Betrieb genommene Leucht-
turm oder das Heimatmuseum.
Während der gut einstündigen Über-
fahrt nach Poel passieren Sie den
Wismarer Überseehafen, den Holzter-
minal, die modernste Dockhalle Euro-
pas sowie die längste Seebrücke
Mecklenburgs.“ 
Nach der Ankunft in Kirchdorf zog es
sehr viele Stralendorfer sofort in
Kröning’s Fischbaud. Die meisten ent-
schieden sich für eines der vielen
Fischgerichte, und sie wurden nicht
enttäuscht. 
Die verbleibende halbe Stunde vertrat
man sich dann etwas die Beine, und
am frühen Nachmittag traten die
Stralendorfer dann die Rückreise an. 

Text: Dr. Jürgen Aurich
Foto: Archiv Verlag Detlev Lüth

Die Perle der Mecklenburger Bucht
Senioren schippern nach Poel

Hafen mit Leuchtturm in Timmendorf auf der Insel Poel. 

Tel. 03861 50 16 70

Mobil 0172 43 35 566

Am Sandberg 11 

19086 Peckatel

Garagentore 

& Antriebe Mobil 0172 43 35 56619086 Peckatel & Antriebe

 www.gunter-mueller.de
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Liebe Wittenfördener,
Sie wählten am 26. 5. 2019 in der Kom-
munalwahl eine neue Gemeindevertre-
tung und einen neuen Bürgermeister.
Die Wahlbeteiligung in unserer
Gemeinde lag bei 86,28 Prozent.
Ich bedanke mich sehr herzlich bei
Ihnen zu meiner Wahl als Bürgermeis-
ter der Gemeinde Wittenförden und
dem damit verbundenen Vertrauens-
vorschuss.
Zusammen mit den gewählten
Gemeindevertretern werde ich alles
daran setzten, Wittenförden als wirt-
schaftlich starke, finanziell unabhän-
gige und sozial ausgewogene Gemein-
de weiter auszubauen.
Ein sehr wichtiges Anliegen ist mir
dabei, mit Ihnen als kritische und auf-
merksame Bürger ins Gespräch zu
kommen. Nutzen Sie hierzu neben der
im Gemeindehaus wöchentlich statt-
findenden Bürgersprechstunde (Diens-
tag von 17 Uhr bis 18 Uhr) auch die
Besuche der Gemeindevertretersitzun-
gen oder sprechen mich einfach an,
wenn Sie mich im Dorf sehen.
Vielen Dank und überwältigende Aner-
kennung möchte ich in diesem Zusam-
menhang den ehrenamtlichen Wahl-
helfern aussprechen, die für die Durch-
führung der Wahl zuständig waren.
Die Stimmenauszählung war am Mon-

tagmorgen gegen 3 Uhr bewältigt, um
5 Uhr war die Abgabe der Wahlzettel
im Amt Stralendorf realisiert.
Ich freue mich sehr, die Zukunft unse-
res Dorfes mit Ihrem Vertrauen und
Ihrer Zustimmung weiter gestalten zu
dürfen.

Herzlichst 
Matthias Eberhardt
Bürgermeister

„Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!“

Wittenförden. Die Vermietung von Gemeindesaal und Kegelbahn der
Gemeinde Wittenförden erfolgt ab sofort nur noch durch Herrn Rieck, erreich-
bar unter 0174-196 75 27 bzw. durch Herrn Lübbe 0173-698 79 80 wochen-
tags in der Zeit von 9 bis 10 Uhr und 18 bis 19 Uhr. 

Text / Foto: Reiners – Gebäudemanagement

Gemeindehaus lädt auch künftig
zu Begegnungen ein

Oberflächentechnik
Sandstrahlen & Pulverbeschichtung

schnell • hochwertig • zuverlässig

Pulverbeschichtung
alle RAL-Töne •

glatte Oberfläche •
feine Grobstruktur •

Hammerschlageffekt •
Fein- und Mittelstruktur •

Metallic-Feinstruktur •
Leichter Metallic-

Sprenkeleffekt •
Kundenspezifischer Effekt •

Sandstrahlen
halbautomatische Strahlanlage

• Glasperlen

• Glasbruch

• Edelkorund

• Mischkorund

• Normalkorund

•Walnussschalen

WAS WIR FÜR SIE TUN KÖNNEN!

WIR BERATEN SIE GERNE.

Hauptstraße 7a, 19073 Dümmer
Telefon: 03869 / 38 10

E-Mail: info@fussboden-kohfeldt.de

www.fussboden-kohfeldt.de

Aus den Gemeinden

Telefon: 03865 / 787154, E-Mail: info@haustechnik-boerner.de
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Aus den Gemeinden

Pampow. Die Gemeindebibliothek
mal anders erleben - dazu lud am 15.
Juni die Gemeindebibliothek Pam-
pow ein. Die kleinen und großen
Pampower sollten die Möglichkeit
bekommen, die Schätze ihrer Bibo in
aller Ruhe zu entdecken. Verschiede-
ne Mit-Mach-Aktionen rund ums
Lesen wurden dafür vorbereitet.

Leider meinte es der Wettergott an
diesem Tag mit den Organisatoren
nicht besonders gut. Die Besucher,
die sich davon nicht abhalten ließen,
hatten dennoch großen Spaß ihre
Bibo im Dorf zu erkunden und in den
Bücherregalen zu stöbern. Die ganz
eifrigen Leser nahmen gleich die
ersten Bücher und DVD�s mit. So
konnten neue Mitglieder für die
Bibliothek gewonnen werden. 
Als das Wetter besser wurde, begann
vor der Bibo der Wettstreit im Büch-
senwerfen.

Es war eine gehörige Portion
Geschicklichkeit erforderlich, um alle
Büchsen abzuräumen. Jung und Alt
probierten sich aus und wer erfolg-
reich war, erhielt einen kleinen Preis.
Wer es etwas ruhiger mochte, hatte
die Möglichkeit, sein eigenes Lesezei-
chen oder einen lustigen Bücher-
wurm aus Holzperlen zu basteln.
Zwischen Bücherstöbern, Büch -
senwerfen und Basteln wurden
leckere Muffins verspeist, die sicht-
bar schmeckten.
Ein großes Dankeschön gilt der Fami-
lie Perkuhn für die tatkräftige Unter-
stützung. 
Im Mai nächsten Jahres will die
Gemeindebibliothek Pampow erneut
zu einem „Tag der offenen Tür“ einla-
den und vielleicht ist dann die Sonne
auf unserer Seite.

Text: Degel 
Foto: Perkuhn

Die Bibo mal anders erleben

Die kleine Isabell hatte sichtlich viel Freude am Basteltisch mit Veronika Degel kreativ
tätig zu sein.

+70 € Tankgutschein

Weitere Aktionsmodelle am Lager!

 

Diamantene Hochzeit
Zwei Menschen sagen „Danke schön!”
zu all dem festlichen Gescheh'n,
zu all den Grüßen, den Geschenken
und allem freundlichen Gedenken.

Ein besonderes Dankeschön geht an Familie, Freunde und Nachbarn,
den Seniorenclub Dümmer, die Gemeinde Dümmer, 
die FFW Walsmühlen und den „Landgasthof Am Amt” Stralendorf.

Walsmühlen, Mai 2019 Das Diamantene Hochzeitspaar

Ingrid und Walter Koch

Familienanzeige
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Naturnah

Regional. In Europa kommen unge-
fähr 130 Ameisenarten vor, faszinie-
rend sind sie alle. In den Gärten über-
nehmen sie zum Beispiel eine wichti-
ge Rolle. Als Insektenfresser halten sie
ihn im Gleichgewicht, und sind
gleichzeitig selbst Nahrung für viele
andere Tiere. Auf keinen Fall sollte
man sie mit Pestiziden bekämpfen,
denn nicht nur Ameisen verenden
daran, sondern auch alle anderen
Insekten, die im Garten leben, sterben
dadurch, wie Bienen, Schwebfliegen,
Falter und Käfer. 
Einige Arten, wie die schwarzgraue
Wegeameise, ernten den Honigtau,
das sind die Ausscheidungen der
Blatt-, Schild- und Wurzelläuse. Die
Läuse werden dabei gehegt und
gepflegt, damit sie möglichst viel
Honigtau produzieren. Die gelbe
Wegeameise legt sogar unterirdische
Kammern an, in denen sie ihre Eier
versorgt. Um stets an der Honigtau-
Quelle zu sein, siedeln Ameisen die
Blattläuse in der Nähe des eigenen
Baus an. Außerdem verschleppen die
nützlichen Tierchen die Samen vieler
Pflanzen, die sich so vermehren kön-
nen. Sie sind der Herkules des Gartens
und können das Fünfzigfache ihres
eigenen Gewichts stemmen!

Tipps:
Man muss Ameisen nicht umbringen,
kann aber Grenzen für sie ziehen,
denn wie Menschen, reagieren sie auf
so manchen Duft empfindlich. Bei-
spielsweise empfiehlt das Bundesum-
weltamt, Barrieren mit Kaffeesatz
oder -Pulver zu bauen. Beides ist
übrigens auch ein guter Dünger im
Beet. Stark duftende Kräuter wie
Lavendel, Wachholder oder Farnkraut
sollen den Orientierungssinn der Tiere
stören. Zitronenschalen, Zimtpulver
und Essig vertreiben sie ebenfalls. Im
Handel gibt es Ameisenöl aus ätheri-
schen Ölen. Überrennt eine ganze
Kolonie etwa die Terrasse, kann man
sie ablenken, indem man in Zucker-
wasser getränkte Schwamm-
stückchen oder zusammengeknüllte
Stoffknäuel auslegt und anschließend
mitsamt den Ameisen auf den Kom-
post gibt.
Essensreste und Lebensmittel im Haus
müssen in festverschließbaren Behäl-
tern aufbewahrt werden, denn das
lockt die Insektenfresser an. Krümel
sollten regelmäßig entfernt werden
und Fressnäpfe für Tiere nur offen
herumstehen, wenn sie gebraucht
werden.

Text: dabu

Herkules im Garten
Was Ameisen alles bewegen können

Immer gerne genommen von den Ameisen: Knospen und Blüten der Pfingstrosen.
Fotos: pixabay

Stark duftende Kräuter stören den Orientierungssinn der Ameisen.

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten
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An 5. Juni hemm' wi uns tau unsen all-
jöhrlichen Grillabend drapen.
Dat Wäder wüst nich so recht wat it
wull. Düster Wulken tröcken up un so
harden wi leiwer doch in'n Drögen
indeckt.
Ditmal wiert ok so, as de Wäderbericht
dat ansecht har.
Öwer wi hemm' dat liekers gaut dra-
pen. As de ieste Schuer dörch wier, wör
de Grill anbött. Bi de välen gauden
Bilagen, wüst man gor nich, wo man
tauierst henlangen süll.

Dor wiern leckere Dips för't Fleisch,
Schicht-; Gurken,-Tomaten- un Tüffel-
salate, Gewürzgurken, Ierd- un Bick-
beern, scharp füllte Paprikas un ok taun
Nahspäulen wier för jedein wat dorbi.

Näben Steaks un Bratwüst güngen de
sülfstmakten Klopse von unsen Chef-
grillmeister, Ralf Dombrowski, fix
von'n Grill.
As wi all satt wiern, hemm' wi uns

œver 'n Beamer Biller ankäken, de siet
2010 makt worden sünd. Dorbi har de
ein orrer anner ok noch gliecks 'ne
Geschicht parat, bi wecker Veranstal-
tung de Upnahm makt worden is. Ik
sech blots: “Frielichtmuseum Schwe-
rin-Mueß  - Fest von'e plattdütsch
Sprak in Juli 2012, as dat man so
pladdert hett ... „
Buten har dat all wedder tau Schuern
anfungen, öwer binnen verflög de
Tied wedder väl tau rasch.
'n grot Dankeschön an de flietigen
Hänn, de allens richt un achteran
uprümt hemm'.
Holt juch fuchtig

Text / Foto: Anke Dombrowski

Sommerfest bi de Stralendörper Plattschnacker
Wi snack Platt

Geschäftsnotiz

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.30 - 19 Uhr
Sa. 10 - 16 Uhr

Klöresgang 3
19053 Schwerin
Tel.: 0385/7851588
www.hobbypunkt.net

Raum für PhantasieRaum für Phantasie

Endlich Schulkind!
Welche Schultüte soll es sein?

Viele Kinder können es kaum abwar-
ten – bald ist es soweit und sie werden
Schulkinder.
Nach einer fröhlichen Kindergartenzeit
fiebern die Kleinen dem aufregenden
Tag der Einschulung entgegen. Wie
sieht das Klassenzimmer aus? Neben
wem werde ich sitzen? Wie ist die Leh-
rerin oder der Lehrer? Fragen über Fra-
gen. Zu diesem besonderen Tag bekom-
men viele Kinder traditionell eine schö-
ne Schultüte mit kleinen Geschenken
gefüllt. Vor allem selbstgebastelte Tüten
sind der absolute Hit finden die Inhabe-
rinnen Kerstin Urban und Heike Meier.
Vielleicht wird es der flinke Fußballer,

die zarte Elfe, die bunten Dinos oder
doch die farbenfrohen Schmetterlinge.
Egal auf welches Motiv die Wahl schlus-
sendlich fällt, die passenden Materialien
wie XXL-Sticker, Schultütenrohlinge in
vielen Farben, Filz, Fotokarton, Bänder,
Borten und vieles andere mehr findet
man im Hobbypunkt in den Schweriner
Höfen.
Das Team des Hobbypunkt hat wie jedes
Jahr eine große Auswahl an Zubehör,
Muster-Schultüten Dekorations- und
Geschenkideen zusammengestellt.
Neben der Schultüte sorgt eine persön-
liche Einladungskarte oder eine tolle
Tischdekoration die zusammen mit den

Kindern gebastelt wurde, für eine
gelungene Einschulungsfeier.
Damit kein Neid zwischen den Geschwi-
stern entsteht und der besondere Tag
ohne Stress zusammen gefeiert werden
kann, gibt es für die kleineren Geschwi-

sterkinder auch eine ganz persönliche
Mini-Schultüte. Viel Spaß beim Basteln!
Den Kindern, Eltern, Großeltern und
Freunden wünscht das Hobbypunkt-
Team eine tolle Einschulungsfeier sowie
einen schönen ersten Schultag.

Foto: Hobbypunkt

Anzeige

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi Baustelle • Do, Fr 10-18 Uhr Studio

www.naturo-schwerin.de
Bürgermeister-Bade-Platz 2, 19055 Schwerin

Tel.: 0385 - 561117
Mobil: 0172 - 9350798

info@naturo-schwerin.de 

Sebastian Dahl & René Hartmann
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Wissenswertes

Der Zweirad-Industrie-Verband e.V.
ist die nationale Interessenvertretung
und Dienstleister der deutschen und
internationalen Fahrradindustrie.
Dazu gehören Hersteller und Impor-
teure von Fahrrädern, E-Bikes, Kom-
ponenten und Zubehör. Er informiert
zum Deutschen E-Bike-Markt 2018: 
E-Bikes gehören inzwischen längst
zum Alltag auf deutschen Straßen. Ob
in der Freizeit, für den Weg zur Arbeit,
als Sportgerät oder Alternative für
den Warentransport in verstopften
Städten - das E-Bike bietet attraktive
Lösungen für viele Bereiche. 
E-Bikes sind Verkaufsschlager und
Motor der deutschen Fahrradindus-
trie. Die stückzahlmäßigen Zuwächse
sind jedes Jahr aufs Neue zweistellig.
Im Jahr 2018 wurden in Deutschland
980.000 E-Bikes verkauft. Das ist ein
Plus von 36 Prozent. Mit einem
erneut deutlich gestiegenen Markt-
anteil auf aktuell 23,5 Prozent des
Gesamtfahrradmarktes unterstreicht
das E-Bike seine Bedeutung für die
Fahrradwirtschaft und für den Ver-

braucher. Der Zweirad-Industrie-Ver-
band korrigiert damit seine Prognose
auf mittelfristig 30 Prozent Marktan-
teil und hält langfristig einen Markt-
anteil von 35 Prozent für realistisch. 
Ca. 99,5 Prozent aller verkauften E-
Bikes sind E-Bikes 25, also Fahrzeuge
mit einer Maximalgeschwindigkeit bis
zu 25 km/h und einer Nenndauerleis-
tung des Motors bis max. 250 Watt.
Bei den verbleibenden 0,5 Prozent
handelt es sich um E-Bikes 45, also
schnelle, versicherungspflichtige E-
Bikes mit Helmpflicht. 
Die Gründe für den Boom bei den E-
Bike-Verkäufen sind vielzählig. Die
Innovationen der deutschen Fahrrad-
und E-Bikeindustrie faszinieren. Voll-
integrierte Akkus und Antriebe,
optisch ansprechendes Design oder
hochwertige Werkstoffe sind Attribu-
te, die die Attraktivität der Fahrzeug-
kategorie ausmachen. Hinzu kommt,
dass mittlerweile fast alle Modell-
gruppen elektrifiziert sind. Selbst
Renn- oder Jugendräder sind inzwi-
schen mit elektrischer Unterstützung

erhältlich. Somit wird das E-Bike für
immer mehr Käufergruppen interes-
sant. Vermehrt sind auch E-Lastenrä-
der innerhalb der Flotten großer
Logistikdienstleister zu verzeichnen.
Immer noch großes Potenzial und viel
Luft nach oben sieht der Zweirad-
Industrie-Verband bei der Nutzung

des E-Bikes für den täglichen Weg zur
Arbeit. Da Fahrräder und E-Bikes
gesetzlich dem Dienstwagen gleich-
gestellt sind, können Unternehmen
ihren Mitarbeitern das Fahrzeuglea-
sing zu sehr attraktiven Konditionen
realisieren. 

Text: Premka

E-Bike-Verkäufe mit Rekordniveau 
Zahlen – Daten – Fakten zum Deutschen E-Bike-Markt 

Foto: Maxfoto auf Pixabay

E-Bike • Kinderrad • 
Mountainbike • Citybike

Bei Vorlage dieser Anzeige
gibt es einen Rabatt*
auf jedes neue
E-Bike • Kinderrad • 
Mountainbike • Citybike * Aktion bis zum 

10. 7. 2019

Lindenweg 7 · 19075 Pampow · Tel. 03865 - 291162

 · TÜV/AU durch DEKRA · Automatik-Getriebeölspühlung
 · Reifenwechsel/Einlagerung · Kfz-Elektrik/Elektronik
 · Reifen-, Räder-, Bremsen-, Klima- und Ölservice
 · Werkstatt-Ersatzwagen ab 15,- EUR pro Tag
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Aus den Gemeinden

Schach macht schlau
Schach an der Wittenfördener Schule

Die Kombination aus Sport und
Gehirntraining macht das Spiel der
Könige so einzigartig. Und um die
Begeisterung für dieses jahrtausende
alte schöne Spiel schon bei Kindern
zu wecken, haben wir uns zu zweit
überlegt, der Wittenfördener Schule
Schachunterricht anzubieten. Mit
toller Unterstützung der Schulleitung
ist Schachunterricht nun seit 2 Jah-
ren Bestandteil der außerschulischen
Aktivitäten. 
Für den Unterricht nutzen wir
Arbeitsunterlagen und eine Software
der Bremer Schulen (Schach ist im
Bundesland Bremen Unterrichtsfach).
Die Software bietet dabei mit einem
Pokalschrank einen dauerhaften
Anzeiger für den Lern-/Spielfort-
schritt. Wird das Ziehen und Schlagen
der Figuren beherrscht, wird für jede

Figur ein Pokal in den Schrank
gestellt. Sind alle Pokale errungen,
werden auf der nächsten Ebene die
grundlegenden taktischen Momente
Gabeln, Fesselungen und Spieße in
der „Muckibude für Hirngymnastik”
vermittelt. Der Fortschritt – Zunahme
des Gehirngewichts – wird dabei auf
einer „Waage” angezeigt. Und dabei –
manchmal zum Unmut der Schüler –
immer wieder Schach „spielen”.
Wir können aber leider mit den 2
Schulstunden pro Woche nur die
Grundlagen des Schachspiels vermit-
teln. Um dauerhaft die Vorteile des
Spiels zu entwickeln, wäre ein regel-
mäßiger Spielpartner in der Familie
hilfreich. Auch im Schach macht
Übung den Meister!
Text: Johannes Lieske, Dr. Jens-Olaf Birzer

Fotos: Dr. Jens-Olaf Birzer

Die Schachgruppe der Wittenfördener Schule.

Kino im Turm
UFA Klassiker lockt ins Gotteshaus

Warsow. Am 28. Juni 2018 fanden
sich acht Personen im „Turmraum für
alle" in der Kirche in Warsow ein, um
die Gründung des Vereins „Querfeld-
ein" zu beschließen. Die anwesenden
Bürger haben es sich zur Aufgabe
gemacht, eine lebendige und aktive,
am Gemeinsinn orientierte Dorfge-
meinschaft weiter zu entwickeln.
Der Verein will zwischen den einzel-
nen Dörfern und darüber hinaus, den
Generationen und den alten und
neuen Kulturtechniken verbindend
wirken.
Ein Projekt soll sein, den mit ca.
500.000 € sanierten Turmraum der
Kirche für weltliche Veranstaltungen
zu öffnen. 
Neben Vorträgen soll ein monatlicher
Filmabend angeboten werden: Klassi-
ker der Filmgeschichte ebenso wie
zeitgenössische Filme; das Ganze in

entspannter Atmosphäre bei einem
Glas Wein, Bier oder Wasser.
Der Anfang soll am Freitag, den 5. Juli
2019 um 19.30 Uhr, mit dem mehr-
fach preisgekrönten deutschen Film
„Gundermann" gemacht werden. 
Wir haben vor, nach der Sommerpau-
se den UFA-Klassiker von Fritz Lang
„Die Frau im Mond” (Stummfilm aus
den 20 er Jahren) mit Live-Musik
durch den bekannten Schweriner
Musiker Reinhard Lippert fortzu-
führen. Perspektivisch würden wir
uns freuen, wenn unser Publikum
eigene Ideen und Vorschläge für wei-
tere Filme macht, die wir dann versu-
chen, zu realisieren.
Also, wer Lust hat, zur Premiere zu
kommen, am 5. Juli 2019 um 19.30
Uhr, der ist herzlich eingeladen, wir
freuen uns auf Sie!

Text / Foto: Schmitt

Maik Schiller
Ihr freundlicher Maler

       – Malerarbeiten aller Art
       – Spachtel, Lasur- und Wischtechniken
       – Fassadengestaltung
       – Fußbodenbeschichtung aller Art
       – Verlegung von Bodenbelägen
       – Elastische Verfugung

Schulstraße 38, 19073 Wittenförden
Tel. 0170/5179650, Fax: 0385/4879143
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Gesundheit / Pflege

Wir bieten die komplette 
Versorgung in Sachen 
Sanitätsbedarf mit persön-
lichem Kontakt vor Ort.
Fragen Sie uns!

Rundum 
zufrieden?

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Straße 13
Gewerbegebiet Schwerin-Süd
19061 Schwerin
Tel. 0385 64680-0 www.kowsky.com

direkt
in Ihrer 
Nähe

Buchholzallee 2
19370 Parchim 
Tel. 03871 265832

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 24 Einzelzimmer und 7 Doppelzimmer, teilweise
mit Balkon oder Terrasse und eigenem Du-Bad, WC.1,5 ha Garten
bzw. Parkanlagen mit Blick auf den Dümmer See. Auch Tierhaltung

ist in unserem Haus möglich.
Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp

Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell
erkrankte Menschen umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer
mit angrenzendem großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

Pflege birgt Karrierechancen 
Ausbildungsjahr beginnt am 1. September 

Ein Beruf in der Pflege ist für viele ein
Traumberuf - für einige sogar eine
Berufung! Sie arbeiten gern im sozia-
len Bereich und wissen, dass sie in aller
Regel einen sicheren, wertgeschätzten
Arbeitsplatz innehaben. 
Wer in der Pflege tätig sein möchte,
kann mit einer umfassenden Ausbil-
dung die Weichen für eine berufliche
Zukunft mit Karrierechancen stellen.
Am 1. September beginnt das neue
Ausbildungsjahr für Altenpfleger
sowie Kranken- und Altenpflegehelfer.
Ab 2020 werden die Ausbildungen
Gesundheits- und Krankenpflege,
Altenpflege und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflege zu einer genera-

listischen Ausbildung mit dem Berufs-
abschluss „Pflegefachfrau“ bzw. „Pfle-
gefachmann“ zusammengeführt. 
Interessenten sollten sich jetzt infor-
mieren und bei der Evangelischen
Altenpflegeschule (EvA), einer der
ältesten Pflegeschulen des Landes,
bewerben. Professionelles Pflegehan-
deln – das bedeutet sach- und fach-
kundige umfassende, geplante Pflege.
Das Lehrerkollegium der EvA bildet
nach einem Lernfeldkonzept aus,
wonach komplexe pflegerische Hand-
lungen mit dem Fachwissen vernetzt,
gelehrt und gelernt werden. Es geht
um die Vermittlung von Wissen, um
Empathie, Toleranz und Flexibilität. Eine weitere wichtige Dimension ist,

Pflege als Beziehungsarbeit und Inter-
pretationsprozess zu verstehen.
Neu ist, dass das Land die Schulkosten
für die dreijährige Fachkraftausbil-
dung übernimmt. Schulleiterin Anna
Tieth: „Das ist eine große Hilfe und
Unterstützung für die Auszubilden-
den. Bei der 18monatigen Kranken-
und Altenpflegehelferausbildung

müssen die Schüler allerdings die
Schulkosten leider noch privat tragen.
Wir fänden es gut, wenn mindestens
der schulische Anteil für diesen wich-
tigen Beruf auch über das Bundesland
finanziert würde.“ 

Text: ACK
Bild: EvA

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

Beate Sandfort • Walsmühler Straße 13 • 19073 Walsmühlen

Aufgepasst, wer möchte Zeit und Geld sparen?
Ihr Hausfriseur ist für Sie da. Ein Anruf genügt!
Ich bediene Sie fachgerecht und bequem zu Hause.

�01 60-99 13 09 68
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Gesundheit / Pflege

unser Kollege Dimitar Boschkov hat sich entschieden, neue berufliche Herausforderungen zu 
suchen – wir wünschen ihm alles Gute für seinen Weg! 
Gleichzeitig versichern wir Ihnen, dass Sie auch weiter hin durch einen unsere erfahrenen  
Zahnspezialisten zuverlässig betreut werden.

Leidenschaftlich, professionell und immer für Sie da: So kennen Sie Ihre Prozahnärzte in Pampow. 

                                                                                          Ihr Praxisteam aus Pampow

Liebe Patienten/*innen

pr   zahnärzteDI
E

Buchenstr. 1   I   19075 Pampow  I  Tel  03865 - 838 57 45                 www.dieprozahnaerzte.de

Am 12. 6. 2019 jährte sich das Bestehen
der Tagespflege „Haus Pampow“ zum 2.
Mal.
Auch wenn unsere Räumlichkeiten zum
stilvollen Verweilen einladen, so wollten
wir an diesem Tag einmal ‘raus in’s
Grüne. Wohin, das blieb eine Überra-
schung für unsere Tagespflegegäste. Die
frühen Vormittagsstunden wurden
noch durch eine leichte Brise der
Abkühlung bestimmt, als wir uns auf
den Weg nach Schwerin machten. 
Als wir dann nahe Freilichtbühne park-
ten, dämmerte es einigen Gästen. Unse-
re Geburtstagsfeier führte uns in den
Schweriner Schlossgarten. Schnell ging

ein freudiges Raunen durch die Menge.
„Hier in der Nähe habe ich 40 Jahre lang
gewohnt… „Als Kinder sind wir immer
am Kreuzkanal spielen gewesen…“
Schnell war klar, hier werden Erinnerun-
gen wach.
Entlang von geometrisch aufeinander
abgestimmten Robinienreihen und Pla-
tanen schlenderten wir durch die
barocke Anlage auf das Schloss zu.
Die an den Wegen liebevoll gestalteten
prachtvollen Blumenarrangements
ließen die längst eingeschlafenen Gärt-
nerherzen höher schlagen. Beim Anblick
des majestätischen Märchenschlosses
schwelgten besonders die Damen in

Kindheitserinnerungen. „So ein Zimmer,
dort oben im Turm, habe ich mir immer
gewünscht“. 
Vor traumhafter Kulisse wurden Erinne-
rungen mit der Kamera festgehalten.
Zurück bei den Bosketten suchten wir
uns ein schattiges Plätzchen. Es wurde
Zeit für eine Stärkung in Form eines
Picknick mit Kartoffelsalat und Würst-
chen. „Wie früher auf dem Feld“ hieß es,

als wir in aller Einfachheit bei wahrlich
königlichem Wetter, den Ausflug aus-
klingen ließen.
Der ein oder andere Gast ließ sich
schwer von dem Seeidyll und   Schloss-
gartenzauber reißen. Und so bleibt die-
ser Tag allen Gästen in wertvoller Erin-
nerung. 

Text und Foto: Sabrina Hollack / 
Michaela Hanisch

Ausflug mit den Tagespflegegästen
Haus Pampow des Pflegedienstes „Pflege to Hus“ schon zwei Jahre für seine Gäste da
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Aufgetischt

Blaubeeren, Brombeeren, Erdbeeren,
Himbeeren oder Stachelbeeren
gehören zu den heimischen Beeren-
sorten, die u.a. reich an Vitaminen
und an Mineralstoffen sind. Das
Beste: Sie haben jetzt Saison und sind
auf dem Wochenmarkt und im
Supermarkt überall zu haben. 
Mit geraspelten Mandeln in Natur-
joghurt gerührt sind sie ein gesunder
Start in den Tag oder ersetzen am
Abend eine Hauptmahlzeit. Lecker
schmecken sie auch mit Käse und fri-
schem Brot an einem heißen Mittag

oder in Pfannkuchen gewickelt als
leichte, warme Mahlzeit.

Beeren, die gesunden „Früchtchen“

Für ein leckeres leichtes Sandwich
einfach alles Gute zwischen zwei
Brotscheiben legen, was der Sommer
hergibt: Gurken, Tomaten, Mozzarel-
la, Würstchen, Roastbeaf, Puten-
brustaufschnitt… Mit Senf, Ketchup,
gerösteten Zwiebeln oder Chili
abschmecken. Die Brotscheiben kön-
nen getoastet oder ungetoastet sein.
Auch bei der Wahl des Brots entschei-
det alleine der Geschmack: Weißbrot,
Chiabrot, Walnussbrot oder, oder,
oder…

Leichtes Sommersandwich

Eis gehört zum Sommer und das eige-
ne Lieblingseis ist auch schnell selbst
gemacht. Zunächst werden Eier,
Zucker, Vanillinzucker und etwas
Wasser schaumig geschlagen. An-
schließend steifgeschlagene süße
Sahne unterheben. Letztlich noch
„den Geschmack“ vorsichtig unterzie-
hen: weiche Rosinen, kleingeschnit-
tene Fruchtstücken oder aufgelöster
löslicher Kaffee. In einem tiefkühlge-
eigneten Gefäß einfrieren und hin
und wieder vorsichtig umrühren –
besonders die Fruchtstückchen sinken
gern einmal auf den Boden. 

Eiscreme selbstgemacht

Ruccola, Frisée- Eisberg- oder Feldsa-
lat – die Auswahl frischer Salate ist
jetzt in den Sommermonaten beson-
ders groß. Genauso groß sind auch
die Möglichkeiten, sie mit den eige-
nen Lieblingszutaten zu kombinieren:
zum Beispiel mit Tomaten, Paprika,
Frühlingszwiebeln, Gurken, Kicher-
erbsen oder Mais. 
Kleine Extras, wie Pinienkerne,
Walnüsse, Sprossen, gekochte Eier,
Peperoni, Heidelbeeren, Cranberries
oder Trauben sorgen für einen
Geschmackskick.
Mit Essig, Öl, Salz und Pfeffer
abschmecken und zum Schluss noch
gestiftelter Mozzarella, Gouda oder
Parmesan drüberstreuen, um den
Geschmack abzurunden.  

Natürlich muss ein solch leckerer
Salat nicht alleine gegessen werden,
sondern kann auch Beilage sein für
Fisch, Würstchen, Fleisch oder
Fleischersatz!

Generationen vor uns wussten schon,
dass ein lauwarmer Tee bei heißen
Temperaturen wahre Wunder wirken
kann. 
Manchmal darf es aber auch etwas Kal-
tes sein, wie zum Beispiel abgekühlter
Pfefferminztee, garniert mit Minze-
blättern oder ein Krug mit stillem Was-

ser und unbehandelten Limetten-,
Zitronen, oder Ingwerscheiben. 
Sprudelndes Wasser schmeckt lecker
als Schorle mit naturbelassenen
Fruchtsäften, wie etwa Apfel, Mango
oder Apfelsine. Als Faustformel gilt,
dass Getränke mehr erfrischen, wenn
sie nicht so süß sind. 

Knackige Sommersalate 

Coole Drinks

Foto: Photo Mix, Pixabay

Foto: silviarita, Pixabay

Foto: Heike Georg, Pixabay

Foto: Alejandro Guzman, Pixabay

Foto: RitaE, Pixabay

Sommerküche: frisch, schnell und gesund

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf · Vermietung · Finanzierung

Jens Vorfahr | 19067 Langen Brütz I Hauptstraße 12A 
 Telefon: 03866 4006148 I Mobil: 0172 3897944 

E-Mail: jv.immobilien@gmail.com I Web: www.vorfahr-immobilien.de

Baugrundstücke in 19073 Dümmer 
zu verkaufen? Sprechen Sie mich an!
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Geschäftsnotiz
Anzeige

Für viele Menschen ist die Zeit der
Arbeitsuche ein Wendepunkt in ihrem
Leben. Oft schlagen Arbeitsuchende
neue Wege ein, um die Chancen auf
Wiedereinstellung zu erhöhen. Eine
Aufstiegsfortbildung kann dann
genau der richtige Schritt für einen
beruflichen Neuanfang bzw. die
Rückkehr in den Job sein. Potenzielle
Arbeitgeber wissen Mitarbeiter zu
schätzen, die sich neues Wissen und
weitere Kompetenzen aneignen.
Die Aufstiegsfortbildung ist eine
höhere Berufsbildung. Dahinter ver-
bergen sich zahlreiche Qualifizierun-

gen wie Fachwirt oder Betriebswirt,
die mit einem Meistertitel oder aka-
demischen Abschlüssen wie Bachelor
oder Master zu vergleichen sind. Die
Aufstiegsfortbildung wird mit einer
Prüfung vor der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) abgeschlossen. Die
Zulassungsvoraussetzungen der IHK
zur Fortbildung bestehen aus einer
einschlägigen Berufsausbildung plus
ein paar Jahren Berufserfahrung.
Wer keine abgeschlossene Berufsaus-
bildung hat, kann diese durch mehr-
jährige Berufserfahrung ersetzen.
Die Aufstiegsfortbildungen „Geprüfte/-r
Handelsfachwirt/-in“ und „Geprüfte/-r
Personalfachkaufmann/-frau“ des
Weiterbildungsanbieters WBS TRAI-
NING starten am 12. 9. 2019. Beide
Live-Online-Kurse dauern 6 Monate.
Die Weiterbildung zum/zur Personal-
fachkaufmann/-frau beinhaltet die
Vorbereitung auf die Ausbildereig-
nungsprüfung, was zusätzlich drei
Wochen in Anspruch nimmt.
Die Seminare lassen sich durch einen
Bildungsgutschein der Bundesagen-
tur für Arbeit oder des Jobcenters för-
dern. Arbeitssuchende können den
Bildungsgutschein bei der regionalen
Agentur für Arbeit oder dem Jobcen-
ter beantragen. Der Berufsförde-

rungsdienst der Bundeswehr (BFD)
verhilft ehemaligen Soldatinnen und
Soldaten beim Einstieg in das Berufs-
leben nach dem absolvierten Dienst.
Auch die Deutsche Rentenversiche-
rung bietet Hilfe in Form einer Förde-
rung für eine nachhaltige Teilhabe
am Arbeitsleben an.
WBS TRAINING ist deutschlandweit
mit über 200 Standorten vertreten. In

Schwerin finden Sie den Standort des
Weiterbildungsunternehmens in der
Werkstraße 713. Einen unverbindli-
chen Beratungstermin können Sie
z.B. telefonisch vereinbaren: 0385
6460-80. Weiterführende Informa-
tionen erhalten Sie online auf
wbstraining.de und auf dem Unter-
nehmensblog hallokarriere.com.

Neue Perspektiven
dank Aufstiegsfortbildung bei WBS TRAINING

Simone Käselau, Geschäftsstellenleiterin.

wbstraining.de

WBS TRAINING AG – Lassen Sie sich kostenfrei beraten.  
0385 64608-0 · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin · Schwerin@wbstraining.de

Heute eine Weiterbildung. 
Morgen ein neuer Job.
Content Manager/-in Start: 14.08.2019

Geprüfte/-r Handelsfachwirt/-in (IHK) Start: 12.09.2019

Geprüfte/-r Personalfachkaufmann/-frau (IHK) inkl. 
Vorbereitung Ausbildereignungsprüfung 
Start: 12.09.2019

Arbeitswelt 4.0 Start: 14.08.2019

100 %Förderung
z. B. überArbeitsagentur oder Jobcenter

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im 
Juli

Vom 25.-31.7.19:

Farbe kpl.

ab 65,90 E

Service

Brüsewitz
038874 / 41124

www.skodaservice.de

Jürgen Hannemann
Beratungsstellenleiter

Beratungsstelle:
Groß Rogahn, Gartenstr. 4
Telefon: 03 85/6 47 02 89
hannemann@manyos.de

   

• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · Jan.Konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/780840 · Fax: 03869/780841 · Funk: 0172/3828361
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Vor vier Wochen war es endlich soweit.
Lange hatten Manfred und Manja Maus
auf den Antritt ihrer Kreuzfahrtreise zu
den kanarischen Inseln sparen müssen.
Ein Lebenstraum sollte sich nunmehr
erfüllen. Beide hatten schon lange die-
sen Traum und wollten nun, bevor sich
die körperlichen Gebrechen zu sehr ein-
stellen, noch einmal auf große Fahrt
gehen.
„Ich freue mich so riesig und bin in Dich
verliebt, wie von 45 Jahren, als wir hei-
rateten.“ himmelte Manja ihren Man-
fred an, der vor Verlegenheit gar nicht
antworten, sondern seine Manja nur in
den Arm nehmen konnte.
Aufgeregt aber auch glücklich begann
für beide das Einchecken auf dem
Kreuzfahrtenliner.

„Das ist wie auf dem Traumschiff.“ stell-
te Manfred fest, als beide ihre Außenka-
bine und die Restaurants, den Swim-
mingpool und das Theater im Schiff
besichtigten.
Die Reise verlief ohne Vorfälle und beide
konnten einen großen Schatz an neuen
Erlebnissen für sich mitnehmen.
„Wir können unserem Vermittler, dem
Reisebüro Schwan nur danken, denn in
unserem Preis für die Reise ist für alles
gesorgt.“ stellte Manja Maus am vor-
letzten Tag der Kreuzfahrt fest.
„Unsere Reise war auch nicht billig –
dennoch möchte ich sie in keiner
Sekunde mehr missen.“ erwiderte Man-
fred.
Das böse Erwachen kam allerdings, als
am Tag der Abreise vom Konto der Ehe-
leute pro Tag 20 € Serviceentgelt
zusätzlich abgebucht wurde. Bei 16
Tagen waren das 320 €, die nunmehr
den Eheleuten fehlten.
„Bei unserer bescheidenen Rente ist das
sehr viel Geld! Und Herr Schwan hatte
doch offeriert, dass alles in dem bezahl-
ten Reisepreis enthalten ist.“ Manfred
und Manja konnten es nicht fassen.
Nach Hause zurückgekehrt wandten sie
sich an das Kreuzfahrt-Reisebüro
Siegfried Schwan und wollten Auf-
klärung über die zusätzliche Belastung
wegen des Serviceentgelts. Dieser ver-
wies allerdings darauf, dass ein solches
verpflichtendes Serviceentgelt nach
den Vertragsbedingungen die Familie
Maus in Höhe von 10 € von jedem

Kreuzfahrtgast pro Reisetag bezahlt
werden muss. Nur dann, wenn der Gast
eine Nacht nicht an Bord verbringt, ent-
fällt das.
„Das tut mir leid für Sie. Es ist aber nicht
zu ändern.“ zuckte Siegfried Schwan
mit den Schultern.
Die Eheleute Maus konnten es kaum
glauben. Sie hätten es möglicherweise
sogar noch hingenommen, wäre nicht
ihre liebe Nachbarin Martha Milan auf
die Idee gekommen, mit beiden einen
Anwalt aufzusuchen.
Ein paar Tage später saßen die drei bei
Rechtsanwalt Gerhard Gerechtigkeit
und schilderten den Sachverhalt.
„Ich kann Ihnen wohl helfen. Gerade
kürzlich hat das OLG Schleswig-Hol-
stein über einen Fall geurteilt, bei dem
sich ein Reisevermittler wegen unlaute-
rer Werbung zu verantworten hatte.
Auch hier ging es darum, dass der Rei-
severmittler selbst darauf aufmerksam
machen muss, dass zusätzlich Servi-
ceentgelte, die man auch als Trinkgelder
bezeichnen darf, noch bezahlt werden
müssen.”
Es verwies dabei auch auf eine Ent-
scheidung des Bundesgerichtshofs, dass
man unter dem Begriff „Gesamtpreis“
im Sinne des § 1 Abs. 1 S. 1 Preisanga-
benverordnung den Preis zu verstehen
hat, der einschließlich der Umsatzsteu-
er und sonstiger Preisbestandteile vom
Verbraucher zu zahlen ist. Sonstige
Bestandteile sind dabei alle unvermeid-
baren und vorhersehbaren Bestandteile

des Preises, die obligatorisch vom Ver-
braucher zu tragen sind. Dazu zählen
auch sogenannte Serviceentgelte. Es
handelt sich hier nicht um eine freiwil-
lige Leistung des Reisegastes. Es handelt
sich doch vielmehr um ein aufgezwun-
genes Trinkgeld, welches über das Bord-
konto des Reisegastes zu bezahlen ist.
Deshalb ist es im Gesamtpreis zu
berücksichtigen und auch auszuwei-
sen.“
„Dann sollten wir doch uns noch einmal
an das Reisebüro Schwan wenden und
das Serviceentgelt zurückfordern.“
„Wenn Sie wollen, helfe ich Ihnen
gerne.“ war die Antwort des Anwaltes.

Nachzulesen: Oberlandesgericht
Schleswig-Holstein, Urteil vom 13. 12.
2018, 6 U 24/17

Text: RA Wöhlke

Recht gut beraten von der Kanzlei

Rechtsanwalt und Mediator
Christian Wöhlke

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin
Tel. 0385/5810010

info@kanzlei-woehlke.de

Trinkgeld muss sein?

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

RECHT gut beraten

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Dachdeckerarbeiten aller Art•Bauklempnerei•Wärmedämmung•Fassaden

Ihr Spezialist im Bereich Dachdeckerei und Fassaden
Unsere Dienstleistungen für Sie:
• Dachdecker
• Dachklempner

• Fassaden
• Belichtung

• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice  
& Notdienst

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen • Tel.: 038 65 / 84 41 110
Fax: 038 65 / 84 41 120 • info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Kranservice inkl.
   Personenkorb
• Abdichtung 
• Gerüstbau
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Aufgetischt

Ob Honig auf dem Brötchen, im Salat
oder Joghurt: Mit 1,1 Kilo pro Kopf
und Jahr zählen die Deutschen welt-
weit zu den Spitzenreitern unter den
Liebhabern des Bienenprodukts. Doch
angesichts der Tatsache, dass jeder
Deutsche im Schnitt jährlich rund 34
Kilo Haushaltszucker verspeist,
erscheint der Verbrauch gering.
Häufig wird Dr. Anja Luci,
Ernährungsexpertin der KKH Kauf-
männische Krankenkasse, gefragt, ob
Honig gesünder ist als Zucker, was sie
klar bejaht. „Das Naturprodukt
besteht zwar zu 80 Prozent aus
Zucker. Doch der Großteil entfällt auf
Frucht- und Traubenzucker, also Ein-
fachzucker, die vom Körper nicht auf-
gespalten werden müssen. Sie gelan-
gen daher schnell in den Blutkreislauf
und liefern dem Gehirn oder auch
den Muskeln rasch Energie.“ Wegen
seines hohen Zuckergehalts ist Honig
jedoch nur leicht kalorienärmer als
Haushaltszucker. Wer zu viel davon
verzehrt, erhöht das Risiko für Karies
ebenso wie für Übergewicht. Doch in
Maßen genossen, überwiegen die
positiven Eigenschaften. 
Zu etwa 17 Prozent enthält Honig
Wasser. Der kleine, aber feine Rest
entfällt auf wertvolle Nährstoffe.
„Honig enthält beispielsweise ein spe-

zielles Enzym, das Bakterien, Pilze und
Viren abtöten kann“, erklärt Anja Luci.
Ferner stecken im ältesten bekannten
Süßungsmittel lebenswichtige Vita-
mine, Mineralstoffe, Proteine sowie
auch sekundäre Pflanzenstoffe. Letz-

tere fangen aggressive Sauerstoffra-
dikale ab und schützen so Körperzel-
len vor Schäden an der Erbsubstanz.
Honig stärkt auch die Durchblutung
und damit Herz und Kreislauf und
regt die Leber an, das Entgiftungsor-
gan Nummer 1. Unbedingte Vorsicht
ist jedoch bei Säuglingen unter einem
Jahr geboten. „Ihnen sollte kein Honig

verabreicht werden“, rät Dr. Luci.
„Darin enthaltene Keime können sich
in der noch nicht vollständig ent-
wickelten Darmflora schnell vermeh-
ren und zu einer schweren Lebens-
mittelvergiftung führen.“

Seit der Antike wird das Bienenpro-
dukt als Heilmittel bei verschiedenen
Erkrankungen verwendet. Großes
Plus: Honig hat null Nebenwirkun-
gen! Ein Löffel vor dem Schlafenge-
hen pur oder in einem Glas trinkwar-
mem Wasser oder Tee eingerührt, lin-
dert spürbar Husten und ist damit
eine echte Konkurrenz für Hustenstil-

ler aus der Apotheke. Der Klassiker
gegen Husten und Heiserkeit: in
heißer Milch gelöster Honig. Zu heiß
sollte die Milch jedoch nicht sein,
denn ab 40 °C werden wichtige
Inhaltsstoffe des Honigs zerstört.
Wegen seiner entzündungshemmen-
den Eigenschaften wird der Natur-
stoff zum Beispiel bei der Wundbe-
handlung und bei Verbrennungen
eingesetzt. Wer Honig für medizini-
sche Zwecke nutzt, sollte jedoch kei-
nen Lebensmittel-Honig verwenden,
sondern medizinischen, streng
geprüften Honig, den sogenannten
Manuka-Honig. Erhältlich ist er in
Apotheken sowie im medizinischen
Fachhandel.
Honig ist ein Alleskönner in der
Küche, peppt Kuchen, Fisch- und
Fleischgerichte oder auch Desserts
auf. „Obendrein gibt es eine breite
Vielfalt an Sorten wie Akazien-,
Kastanien-, Orangen- und Gebirgs-
blütenhonig, die sich hinter der Fülle
an Weinen nicht verstecken muss“,
sagt Anja Luci. Achten Sie beim
nächsten Einkauf doch mal darauf,
ebenso auf ein Gütesiegel zum Bei-
spiel vom Deutschen Imkerbund,
denn das gewährleistet einen hohen
Nährstoffgehalt.

Premka
Foto: Steve Buissinne, Pixabay

Honig – der bessere Zucker?
Alleskönner in der Küche mit Heilmittel-Qualitäten

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Fliesen

Platten

Mosaik

Natursteinarbeiten

Komplettbadsanierung

�

�

�

�

�

MAIK
MICERA

Lindeneck 12                            Telefon: 03865  / 78 70 65
19075 Holthusen                      Telefax:  03865  / 78 70 66
                                                Funk:      0173 / 2 01 49 06
e-mail: m.micera@t-online.de

Ihr Fliesenlegermeister

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden
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Kirchenfenster

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden Gammelin-Warsow/Parum, 
Pampow-Sülstorf und Stralendorf-Wittenförden

Prediger Besondere Events:
„Komm mit ins Abenteuerland!“ – Wie immer gibt es am Ende der Sommerfreizeit ein
buntes Abschlussfest. Wer wissen will, was wir auf unseren Expeditionen „zu Land, zu
Wasser und in der Luft“ alles erlebt und entdeckt haben, der ist herzlich eingeladen,
den Abenteurern am Donnerstag, den 4. Juli ab 17.30 Uhr auf dem Pfarrhof zu lau-
schen.

Wir lieben Gospel - das sieht und hört man. 
Unter diesem Motto laden wir Sie herzlich ein gemeinsam mit uns 90 Minuten Gos-
pelmusik zu erleben.
In unserem Konzert erwarten Sie traditionelle Spirituals, afrikanische Rhythmen,
moderne Gospelsongs und "vergospelte" Popmusik. 
Piano, Gitarren, Dudelsack und Cachon unterstützen dabei den Gesang einzigartig.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten.
Lassen Sie sich überraschen und faszinieren von der Welt der Gospelmusik. Vielleicht
sagen Sie am Ende des Konzertes auch: "Ich liebe Gospel." 
Wann: Samstag, 6. Juli 2019
Wo: Kirche Wittenförden.
Wann: Konzertbeginn 19.30 Uhr
Einlass ab 19.00 Uhr

Sommerkunstausstellung Kirche Gammelin:
Dinge erzählen – so hat Karl-Heinz Liefert seine Ausstellung genannt. Er stellt Dinge
aus der Geschichte Gammelins aus. In diesem Jahr feiert Gammelin 800 Jahre und so
begibt sich Karl-Heinz Liefert auf eine Reise durch die Geschichte Gammelins und lässt
Dinge erzählen. Bis zum 12. August 2019 ist die Ausstellung in der Kirche Gammelin
zu sehen. Einen Kirchenschlüssel bekommen Sie bei Pastorin Langer.

Konfirmandenunterricht:
Spiel, Spaß, Gemeinschaft, die Konfirmandenfahrt  und natürlich Themenarbeit erwar-
ten dich im Konfirmandenunterricht. Ihr setzt euch mit verschiedenen grundlegenden
Themen des christlichen Glaubens und eigenen und anderen Überzeugungen ausein-
ander. Alles, um entscheiden zu können: „möchte ich konfirmiert werden und damit
meine Taufe bestätigen“ oder vielleicht auch nicht.
Wenn du im nächsten Schuljahr in die 7. Klasse kommst, dann laden wir dich ganz
herzlich zum Konfirmandenunterricht ein. Er findet monatlich samstags statt gemein-
sam in den Kirchengemeinden Stralendorf – Wittenförden und Pampow – Sülstorf. 
Auch wenn Du neugierig, aber nicht getauft bist, bist Du herzlich willkommen. 
Meldet euch einfach bei Pastorin Langer (Tel: 038850/5162)
Einen Termin zum Infoabend für Eltern und Jugendliche wird es geben, achten Sie auf
den nächsten Gemeindebrief und die Amtsblätter im August.

Kontaktdaten
Gammelin-Warsow/Parum Pastorin Wiebke Langer

Schulstraße 6, 19230 Gammelin
Tel. 038850 5162

Pampow-Sülstorf Pastor Arpad Csabay
Hauptstr. 29, 19077 Sülstorf
Tel. 03865 3225

Wittenförden Pastor Martin Schabow
Alte Dorfstr. 5, 19073 Wittenförden
Tel. 0385 64 70 231, 0152 05 79 88 74

Friedhof Kirchenkreisverwaltung Schwerin, 
Außenstelle Güstrow

Gottesdienste
30. Juni 2. Sonntag Pampow 10 Uhr Pastor Csabay

nach Trinitatis
7. Juli 3. Sonntag Gammelin 10 Uhr Prädikantin Röse

nach Trinitatis Wittenförden 10 Uhr Pastor Schabow
14. Juli 4. Sonntag Stralendorf 10 Uhr Herr Schulze

nach Trinitatis
21. Juli 5. Sonntag Sülstorf 10 Uhr Frau Brandes

nach Trinitatis Kraak, 10 Uhr Pastorin Gatscha,Gartenandacht

28. Juli 6. Sonntag Parum 10 Uhr Pastorin Langer
nach Trinitatis Fahrbinde 10 Uhr Pastorin Gatscha,Gartenandacht

Wittenförden 10 Uhr Vikarin Bernitt
4. August 7. Sonntag Warsow 10 Uhr Pastorin Langer

nach Trinitatis Stralendorf 10 Uhr Vikarin Bernitt
Rastow 10 Uhr Pastorin Gatscha

11. August8. Sonntag Pampow 10 Uhr Pastor Csabay
nach Trinitatis Parum 10 Uhr Pastorin Langer

Schulanfangsgottesdienst

Uelitz 10 Uhr Pastorin Gatscha
Schulanfangsgottesdienst

Kinder und Jugendliche
Sommerpause

Senioren
Tag Uhrzeit Ort Verantwortlicher
mittwochs, 10. Juli  14.30-16.30 Uhr   Wittenförden Pastor Schabow
25. Juli   10 Uhr Seniorenheim Dümmer Pastorin Langer

Frauen
Sommerpause

Musik
Sommerpause

Wir haben vorgemerkte Kaufinteressenten, die im Bereich Schwerin, Ludwigslust, Parchim und Nordwestmecklenburg Objekte suchen.

VR IMMOBILIEN GmbH 
Alexandrinenstr. 4 • 19055 Schwerin • (03 85) 51 24 04 • www.vr-immo-schwerin.de
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Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
ZENTRALE DIENSTE
Koordinierungsstelle
Frau Dannenberg 760018 dannenberg@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Personalwesen
Frau Lähning 760017 laehning@amt-stralendorf.de
EDV – Organisation
Herr Schumann 760044 schumann@amt-stralendorf.de
Rechtsangelegenheiten
Herr Bierbrauer-Murken    760038 bierbrauer-murken@amt-stralendorf.de

FACHDIENST I – Standesamt, Ordnung, Soziales & Bürgerbüro
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Standesamt
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Ordnungsamt
Frau Willig 760054 willig@amt-stralendorf.de
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Schulen & Kindertagesstätten, Kultur, Sport
Frau Dahl 760031 dahl@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760020 kabbe@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Stredak stredak@amt-stralendorf.de
Frau Vollmerich vollmerich@amt-stralendorf.de
Frau Jomrich jomrich@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler schwenkler@amt-stralendorf.de
Frau Post annett.post@amt-stralendorf.de

FACHDIENST II – Finanzen & Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Controlling
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Amtskasse 
Frau Zerrenner 760014 zerrenner@amt-stralendorf.de
Frau Hübner 760013 huebner@amt-stralendorf.de
Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern/Abgaben/Wasser- und Bodenverband/Kleineinleiter
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de

FACHDIENST III – Bauen & Gebäudemanagement
Fachdienstleiter: Herr Seiffert

760030 seiffert@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung, Bauordnung
Herr Knaack 760055 Knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau 
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Gebäudemanagement / Amtsblatt
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Objektverwaltung / Hausnummernvergabe / Archiv 
Frau Stache 760058 stache@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Esemann 760032 esemann@amt-stralendorf.de
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Montag: 9 bis 14 Uhr, Dienstag: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 12 Uhr

Sprechzeiten der Fachdienste: Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Termine außerhalb der Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Sprechzeiten 
des Amtsvorstehers, der Bürgermeisterinnen 
und der Bürgermeister des Amtes Stralendorf:

Amtsvorsteher:  Herr  Manfred  Bosselmann
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00 -0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Frau Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
www.duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat von 17 bis 18 Uhr
im Europahaus, Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 / 03869 - 599 99 39
Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Frau Marianne Facklam
facklam53@web.de
jeden 2. Dienstag im Monat von 16 - 17 Uhr 
im Gemeindehaus, Schmiedestraße 5, 19075 Holthusen
Tel. 03865 - 4000 
Gemeinde Kle in  Rogahn
Bürgermeister: Herr Michael Vollmerich
nach Vereinbarung Tel.: 01 70 / 222 00 79
Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Herr Frank Gombert
dienstags von 17 – 19 Uhr
im Gemeindezentrum, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 218
Gemeinde Schossin  
Bürgermeister: Herr Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung
Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Herr Helmut Richter
mittwochs von 17 – 18 Uhr
im Gemeindebüro, Schulstraße 2 (Sportkomplex)
(Tel. 01 76 / 20833247 · post@helmutrichter.de)
Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Frau Renate Lambrecht
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17 Uhr – 18 Uhr
Im Feuerwehrhaus Warsow oder nach Vereinbarung
Gemeinde Wit tenförden
Bürgermeister: Herr Matthias Eberhardt
dienstags von 17 Uhr – 18 Uhr
im Gemeindehaus, Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten zu erreichen unter 
Tel.: 0385 / 6 17 37 87)
Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Herr  Ingo Büchner
nach Vereinbarung

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 72 85
Dienstags 12-17 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10
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Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Gemeindehaus Pampow)
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